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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 184.
Samstag den 14. August 1875.

(2516—y ^ Nr. 177N.

Kundmachung
betreffend den Conflrch und die intcnmlicmale
sptcialauostcllung aller )u ttcll,mgs- und Gesund-
^il9lwcl<:cn dienenden Instrumente, Apparate, Ein-
richwngen u. Hilfsmittel ?u Brüssel im Jahre 1876.

Der in Brüssel seit einer Reihe von Jahren
ŝtehende königliche centralc Rettungsverein fiir

Belgien (5>o(M6 w)^l0 Ll eontr^Iu öo» 8lmv<,-
^ r ^ c i o i ; ^ ^ , , ^ beabsichtigt einen „Congreß und
"ne internationale Spccialausstcllung aller zn Rct-
"lngs, und ^esundhcilszwcckcn dienenden Instru-
mente, Apparate, Einrichtungen und Hilfsmittel"
ws Leben treten zu lassen, welche unter dein Aller-
M e n Protectorate S r . Majestät des Königö der
Algier und dem EhrcwPrä'sidium Sr . löniq.
^ ) w Hoheit des Grafen von Flandern, sowie der
patronanz der Stadt Brüssel im Jahre 1870 (Juni
" s Oktober) zu Brüssel stattfinden sollen.

Aus diesem Anlasse wurde in Brüssel ein
cntralcomit<'' eingesetzt, an dessen Spitze Sc. lö

"Mche Hoheit der Graf von Flandern, wie bereits
erahnt, als Ehren Präsident, der Bürgermeister
^ Stadt Brüssel I . Anspach als Ehren Vice-
plHdcnt und der geheime Rath Generallieutnant
""b AdMant Sr.'Majestät des Königs B . Rc
""l> als activer erster Präsident steht.
^ Um die Betheiligung der östcrr.<ungarisn>n
f ^chie an diesem nicht nur philantropischcn,
U5. . ^ gemcinnützlichen und volkswirthfchaft
^^cht igcn Unternehmen zu sichern und die I n
hals ^sselbcn in geeigneter Weise zu fördern,
/iil k' "uch in Wien ein Ccntral-Actionscomitö

die österreichische iiieichshälfte gebildet.
Er l. ^ ' ^"^"lichc Hoheit der durchlauchtigste Herr
^ihetzog z<arl Ludwig geruhte mit Allerhöchster
.^lvilligung S r . Majestät des Kaisers das Pro-
ectvtat über die österreichische Section des Con-

3 ^ s und der internationalen Ausstellung in
. ^ssel zu übernehmen und wurde zum Präsiden-
^ des Cen'tral-ActionsconMs der geheime Rath
^ Scttionschef im Ministerium des Acußcrn
"Pold Friedrich Freiherr v. Hoffmann gewählt.

sett ^ " ! " " " Seite wird der Sectionsrath im
^ben Nlinistcrium Karl Freihcr von Krauß als

^ralsccretär die Geschäfte führen,
dem 5 ^ internationale Ausstellung zerfällt nach
. lU dieser Kundmachung angefügten Programme
H ^hn Klassen und es werden dcr Natur der
der l^ ^ ^ diesem Programme gemäß nicht etwa
dern ^ " ^rci ts allgemein eingeführte, son-
Und f^^^^^lnmnetc oder neue Praktisch verwendbare
. »orgfältig ausgeführte Gegenstände zur Ausstcl-
'""s ^gelassen werden.
kerd ^ " Ausstellung bestimmten Gegenstände
aus? ^ " n n von einer Hauptcommission, wclchc
conw i ^^"^ ^" l ' " iedc Klasse am meisten
stadt N ? ^ " Fachmänner der Haupt- und Residenz
als 9 " "wählt »vcrdcn wird, und welche auch
ist ^ l a - J u r y fur Wien zu fungieren berufen
lasse« ^ ^ ""^ entweder zur Ausstellung zuge-

"'n oder zurückgewiesen werden.
A u a k 5 d o s t e n des T r a n s p o r t e s de r
«ly . ! " " a s o b j e c t e nach W i e n s o w o l
de,. 5,"^ Vriissel und zurück treffen

" ^luosteUcr.
tkn ^7 .^ Anmeldung der zur Ausstellung bcstimm-
^NqZsH-^' drüber dem Aussteller ein Anlucl

>^"n ausgefolgt werden wird, müßte längstens
clNi s ^ ^ l - O k t o b e r 1 « 7 5
^sc'^"^prüfungs-Commission in Wien unter dcr
^76 ^ ".^eneralsccrctär dcr blüssclcr Ausstellung
di inis^"ben von Krauß in Wien, Ballhausplatz,
M A^ss" ^ 3 Acußcrn" crsolgcn, und sind an

^ W u " ^ Anfragen, sonstigen Schriftstücke,
ungöobjecte lc. u . franco einzusenden.

Dies wird hiemit zufolge Erlasses Sr . Ef-
cellenz des Herrn Ministers des Innern vom
20. d. V i . , Z. 2 ? « M 1 . ^., mit dem Beifügen zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß alle jene, welche
sich an dicfcr internationalen Ausstellung bcthcili-
gen werden, ihre diesbezügliche Willensmcinung

o i s 1 0. S e p t e m b e r 1 8 7 5
diesem k. k. Landcspräsidium bekannt geben wollen.

P r o g r a m m
sül die inlernalionalc Ausstellung sür Hesundhcils-

und Aellunaozwccke in Brüssel 1876.
I . K l a s f e .

Mettung aus Fieuersssesahl.
1. A b t h e i l u n g .

Plascrvaliv-Bcrfahren undUppaiall ßeyrnFeue,S-
gefahr zu Lalide uud auf dcr Scc.

1. Bau dcr (Ä^däudc, Pulon« und Pelrolcuw'
Maga^lnc und Schiffe.

2. Ulwtlblcnullchlcit von Holz, HlciduugSslückcn,
Möbclu ulld Dccoralloncn.

^. Blchablcilrr.

2. A b t h e i l u n g .
Instlllmenlc und Bolslchtungcn zur Entdeckung und

Nnzcipc von Fluclebnlnslcn, Feucrsignalc, Telegrafen.
3. A b t h e i l u n g .

NctllmgSwerlztugc ul,d Apparate: ^cilcrn, Säcke,
Stricke, 3"llschirinl, ^ujtpullipcn, Bcnlilatorcli.

4. A b t h e i l u n g .
sttuerlüjchlNlischlncn, Weifzeuge und Stoffe: Hand-

uud Dumpf-^cuerjplltzcn nut HuuchKr. Eflinclrurs und
chcmljchc Vloffc, Wusf^rdchullcr und Wasjelleltungtli.

b. A b t h e i l u n g .
Transpollluittel für Menschen und Maletlal.

II. Klasse.
Maschinen und IomchluWcn jcdci Z<rj zum ^c-
brauche aus und unicr dem 'Jasicl zur ^ciringcrung
dcr Gefahr. Verhütung von Ilnalück5fällen und

^ilselcistunss.
1. Schwimmen und Schlittschuhlaufen: Da« zu

diesen Ucbungcn erforderliche Zeug oder Vorrichtungen.
2. Uflldcleuchlung am Mtcic, cm Flüssc», Seen

und Kanülen. Sondierung dcr Mccrc und Flüsse: die
ncuestcn verbcsscrlcn Apparate.

3. NctlungSmillcl: Kühne, Vorrichtungen für
Schwimmer, filr in Gcfahr schwebende Fahrzeug und
Mannschaft, Schwimmet' und Tauchcrcoslüm, Taucher-
glocken.

4. Schiffc, Fischn boote, F^h'zcugc aller N r l : ver»
besserte ModeUc mil V l z ^ auf Sicherheit.

b. Sceunfiihige oder in Feuer- oder Wasse^noth
befindliche Sch ffc: «lpparalt siir solche Fülle, Nothslcuer,
Mäste und Segel.

Apparate für Untersuchung des KiclS und Aus-
besserung deSsslben !m Wasser.

0. Kranlcnstubcn oder Transport von Krcmlcn und
Bcrwundllln auf dcr See.

«SchiffS'Upolhclcn.

III. Klasse.
Vorrichtungen M l Llclhütunst von MaMssäl len aus

^iahrstlasjcn, Älamways und Eisenbahnen.
1. SlchcrhcilSblspannungcn und Pjerdegeschirr:

Gebiß, Kimlctlt, Husb^schlag, Steigbügel lc.
2. Radschuhc für Wagen auf Fahrstraßen und

Tlamways.
3. Vremscn für i'ocomolioen und Eifcnbahnwagcn.
<t. Ventilations', Hclz« und Gcleuchlungsmlttel für

Tramway' und Elsenbahnwagcn.
b. Stcßapparatc. — Vorrichtungen zum Einspan-

nen. — Sicherhcitsvorrichlungcn beim Nuf und flbftci«
gen Ncisenden und für den Dienst dcr lionductcure,
Wagentiitle, Handgriffe Radkasten, Geländer, lc.

0. Signale und Vorrichtungen jeder Är« zur S i -
chcrhcil des LisclibahndiensttS. Nviesignale zwischen den
Neisclldcn und dem Zugspersonale.

7. Verschiedene Apparate zum Aufräumen der Eisen-
bahngeleise, Schneepstügc, Slcinwcgrilumcr, ,<-.

« Einsriedungen, Gcttndes, Schuhwchrcn sür Stra«
ßcn und Eisenbahnen.

9. Spcc>aUnodclle für Omnibue^Tramway- und
Eiscnrahnwaftln vom Gesichtspunkte der Sicherheit und
SaluliMät.

10. Wlllzcugc für schnelle Hilfeleistung bei Ent-
glelsungen und anderen <iiscnbahnunglüclssüllen.

IV. Klasse.
Msclcistung im Kriege.

1. A b t h e i l u n g .
Transportmittel:
1. Tragbahren, Tragbctten, Sänften, Sitzsörbe

2. Wagen, Gepäckwagen (^our^on«) ,c.
3. Schl'fwaggon^, specielle Verwundeten-Waghons;

Anpassung bcS gewdhullchcn Eisenbahn-Fahrwaterialc«
zu diesem Zwecke.

<1. Abhundlulissm, Drmsschilfttn, Pläne, Proben
»md Modsllc r<on Tranepoltmitllln.

2. A b t h e i l u n g .
i^uM ärzüichc Appurate: Instrumentarien, Taschen

medicamcntc, sharpie :c.; specielle Abhaü^lüKori,

3. A b t h e i l u n g .
i'azarcthc: Modelle, Pläne, Abhandlungen darilbe'
1. Mobile Ambulanzen;
2. zeitweilig stündige Ambulanzen
3. beständige Ambulanzen, Spllälc^, Maralen, ?a-

zarelhe, Material und Einrichtung der verschiedenen ^a-
zarethe. Verpflegung der Verwundeten.

^. A b t h e i l u n g .
Apparate für die Conscrvirrung, Gestaltung oder

Vclbrcnnuns, dcr deichen- Pläne. Modelle, Abhandlun-
gen darüber. DeSinfizierung der Schlachtfelds» »">>
?agcr.

V. Klasse.
Allgemeine öffentliche Hesundhcilspsscflc.

1. Drainage des feuchten und sumpfiarn Godens;
Entpestung velpeftetcr Vodcnfiachen; Ncini^ung der
Flüsse, Kanäle ic. hierauf bezügliche Systeme und Ma-
schinen.

2. Hygienische und SicherhcilS-Vorlchrungen für
die Städte. — Pflasterung, Macadamisierung ic. —
Troltoirs. — Straßenbeleuchtung. — Mittel , die Keller-
räume vor ^ustverpcstung durch das Leuchtgas zu schützen.
— Schutzmittel aegen Stratzen-Unglückssälle, vclursachl
di lch vfscnllichc A'bcittn, den Gau ober die Reparatur
an Hüusein, den Transport gewichtiger Lasten u. dgl.
— Heiumirren der Hunde, Präservativ gegen die Hunds-
wlllh zc.

3. Hygienische Sylttme mit Vezug auf öffentliche
Anstalten. Plan, Gau, Ventilation, Heizung, Geleuch.
tung :c. dcr Spitäler, Kirchen, Kasernen, Schulen, Kin-
dcrbcwahranstaltcn, Gefängnisse, Theater lc. Vorlehr-
Mittel gegen Feuchti^lcit und andere Ursachen der Un-
grsundlllit oder Unbequemlichkeit solcher Gebäude.

Anfstellunn von Blitzableitern.
Hygienische Systeme für die Lieferung dee Wasser'

bedarfes, Wasserbecken; Analysterungs-Apparate; F i l -
tricr-Apparate: Wasscreifternen und Vcitungcn; Apparate
für Wasserverlhcilung und Vcsprihung der Straßen;
Wasscrmcsser; Straßcnbrunnen.

b. Hygienisch? Systeme für die Verproviantierung
der größeren Städte. Schlachthäuser. Markthallen, Ver-
schleißbuden. — D ü ^cbcnSmittel vom hygienischen Ge«
sichtspunlte betrachtet; Verfahren zum Zwecke über Con-
fervicrung; prallische Mit te l , um deren Fälschung zu
erkennen.

6. Hygienische Systeme für die Entfernung de«
Unrathes aus größeren Städten. Reinigung der Stra-
ßen; Desinfiscicrung der Häuser. — Afche und Ab-
fülle. — Oesscntliche Urinorle, Katrinen; feste und mo-
bile Dcj ction«grubc»; Abortrcinigung: Absonderung,
Desinficicrung: Entleerung und Transport der Stoffe.
— M'stgrubcn, DiSinficierung und Verwendung be<
UnratheS. — AbzugSlanülc, ihre Vauarten. Vorseli<
r mgcn, um da« Ausströmen der mrphilischen Gase aus
den Kanälen zu verhindern; Verwendung deS Wassers
aus den AbzugSfanülen zur Vefruchlung der Felder;
praktische Fingerzeige hierüber.

7 Hygienische Systeme für die peichlnkestllttnng,
Todlcnlammcln, ^tich^ndcjchaustallen, ^onj»' cr
deichen, Einbalsamierung, ^cichenverbrenlnn.. ab-
statten, Fricdhbfc l l . Abhandlungen, Plüne, App««tt
hiefür.

«. Meteorologischc Instrumente vom Gesichtspunkte
der Hygiene betrachtet.

Hygicnijchc Landkarten. Dcmographie.

VI. Klasse.
hcsuMcilsl'llcstc, ^räserpallv- und ^.cj<llNss5M,ljrl

in , w l »Znwcnduntt aus die M n l l r i f
I . A b t h e i l u n g .

Vaumalerial: Pläne und Modtlic l.!^ ä. ,stn
clner hygienischen Einrichtung dcr WcrlftiUten, lz«l,,>len,
Eiscnwclle n.
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Werkstätten: ihre Beleuchtung, Ventilation, Äehei-
zung.

Vergwerte: ihre Ventilation und Bcleuchtuuq (Ven-
tilatoren, Sicheiheitslampen, Sticllustalizklger «.)

2. A b t h e i l u n g .
Maschinen: Heber für die Auffahrt der Gruben-

arbeiter nnd basten, SicherheitSvorrichtungen zum Ein«
fahren der Arbeiter und der Erzlüsten. Fallschirme lc.
Apparate nnd Porrichtunaci, y,m Schutze der Arbeiter
gegen die in Bewegung ticsindl'chen Maschincn; Appa«
rate oder Maschinen, um gesundheitsschädliche oder ge-
fährliche Arbeiten statt des Arbeitet» zu verrichten.

Dampfkessel«. Luft- und Gasbehälter ic.
Sicherheits'Vcrrichtungen: Klappen, M inomcter,

')iiveauzeiger, selbstwirtende Speisungsapparate, Prcs«
jicnsanzeiger, specielle Arten der Einrichtung lc.

Vorkehrungen (präsentivc) ^cgen den Kesselstein;
Mi t te l die Steinwände zu entfernen.

3. A b t h e i l u n g .
Apparate. Verfahren der Porkehlllngcli, u n die

Ursachen der Glfähllichlcit odcl, Gesundheitsschadlichlcit
für die Arbeitcr oder das Publicum dci dcn industricllcn
Verrichtungen und der Lagerung von Rohstoffen oder
Fabrikaten zu beseitigen oder abzuschwächen.

Unschädliche Materialien, welche in Gcwcrbcn und
ilünstcn slutt der gefährlichen oder ungesunden angewendet
werde«' liinncn.

Vorlehiuttge«, um den Albeitcr individuell vor den
schädlichen Dünsten, dem Giflftaube, den ätzeudcu Flüs«
sigtlitcn, den ^jplosionen, der schädlichen Wirkung der
großcn Fcurchitzc oder des Lichlcs zu schützen.

Besondere, ,n gewissen Indilstriezwligcn nöthige
Kleidungsstücke.

Hygienische Instructionen und Reglements für die
«rbelter.

NettungS'Vorrlchtungrn und Werkzeug für die schleu<
nigc Hilsc t i,i Unglücksftllcn in Veigwerlen, Steinbrü»
chen und Wellstättcn.

VII. Klasse.
Hau5UM und private Hesundheilspstege.

1. A b t h e i l u n g .
1. Pläne und Modelle von Privatwohnungcn als

Muster hygienischer Perdlsscrunhen i,n Häuserb^u,
2. Pläne und Modelle spcclcllcr Wohi'häuscr für

Arbeiter als Muster von Perlicssenmgen w dieser Güt«
tung, mit Rücksicht auf Hwlckmäßigteit, Sittlichkeit,
Gesundheit und Ersparnis, a!S bereite ausgeführt oder
auch nur als Project.

3. Apparate und Systeme der Wasseivertheilung
im Inncrn der Häuser, sowie für dcn Abfluß der Wir th,
schaftsllbgüsfe lind Abfülle.

4. Heiz- und Gasbclcuchtungs-Apparatc, fowi". auch
sonstige für Prioatwohrumgen, vorzugsweise vom Ge-
sichtspunkte der Gesundheit und Sicherheit betrachtet,
jedoch mit Vcrüch'ichtllNlng der Oelonomie.

5. Vcnt,latious'Apparate für Häuser, schon aus-
geführt oder projcctiert.

2. A b t h e i l u n g .
l.. Gesundheitsstoffe: Klimatische und der Jahres«

zeit gemäße Kleidungsstücke mit Rücksicht auf das Lebens-
alter und die gesellschaftliche Stellung.

2. Geräthe. Hilfsmittel und Verfahren für die
Toilette, mit Rücksicht auf die Gesundhcitepfte^c.

3. Instrumente und Apparate für Kallwasser und
Vadeheilmelhoden.

3. A b t h e i l u n g .
1. Gefäße und Heräthfchaften für eine vervoll-

kommnete Zubereitung der Spe.sen. (Ambulante Küchen )
2. Einfache und prallische Instrumente und Ver-

fahren um die Fälschung der Eßwaren und Getränke
für den Hausgebrauch schnell zu eilennen.

3. Verfahren bci der Conservielmig des Fleisches
und anderer ^ebeusmittel im Hause.

4. Abhandlungen und Apparate, betreffend die
beste Hrnühruugswlise für Kinder und Elwachsene.

4. A b t h e i l u n g .
1. Apparate, Instrumente, Spiele und Spielsachen

für die physische und moralische Erziehung der Kinder.
2. Anleitung und Vorrichtungen für das hüuS-

Uche Turnen.

VIII. Klasse.
Medicin. Otmurgie und ^harmakopöe in ihren Be -

zieljungcn zu dcn volhcrgcljcnden Klaffen.

1. Apparate, Verfahren. Taschenaputhelen, um inS
Wasser Gefallenen, durch Gase, Strangulicrung oder
Erdeinsturz Betäubten augenblicklich beizustehcn. (Electro-
galvanische Maschinen, Frictionsbürsten, Wolldecken,
Flanell, elastische Zungenbänder, Gereitschaftsmannschaft,
Transportwagen.)

2. Vorrichtungen und Kleidungsstücke zum Schutze
der Locomotivführcr und Heizer und des Eisenbahnzug-
personale« gegen die ihrem Gerufe anhängenden Un-
slüclsflllle und Krankheiten.

6. Apparat« für localisierte Krankheiten: Apparate
t«r Hahn. und Augen-Prolhese; akustische «pparate,

Krampfader.Bandagcn, Harnblasen-Apparate, Gruchhal-
ter, Apparate für Gebärmutter-Vorfälle, lumtliche
Schließmuskeln, Apparate für mechanische Prothese.

4. Apparate und Transportmittel für Irrsinnige,
Kranke, Verwundete und Invaliden, (Tragbeltcn und
Äahreu, Sitzlörve, Rollstühle, Wagen, sisenbahnwag-
gonS, Sänften.)

b, Cmil.Lazarcthe, fliegende Spitäler, Zelt- und
BaraleN'Spitäler, Kurhäuser, Gebärhäuser (Muster-
vorlügeu). Einrichtung derselben, Lagtrullgsgegelistäude,
Bettzeug, Badewannen, Kleider, Voisichts- uud Zwangs-
mittel. — Speciell! Apparate für die Bcrettung der
Spersen in Spitälern und Kranteuanslalten.

6. Leicheutranspurtmittel.
7. Präselvaliümittel und Apparate gegen die See»

tlanlheit.
^. Praktische Abhandlungen über die vorstehenden

Fragen.

I X . K lasse .
Anstalten. Vereine und Mahreaeln zur Verbesserung

des ^oles der arbeitenden Klassen.
1. ^ebcnsvtlsichcrungs-Gcsellschaften und gegen Un-

gli'lcksfälle aller Art. Statuten und Druckschriften dar-
über.

2. Gegenseitige HilfSvcrcme, Ausstatlungs-, Pen-
sions« und Sparlassen. Gc.-'cinsame Arbeitervereine,
wohlseile Backhäuser, Fleischbänke und Gasthäuser; Maß-
regeln, um in den großen Fabriken den Arbeitern bil«
lige uud gesunde Nahrungsmittel zu licfrrn

3. Vereine für den Bau oder Anlauf von Arbeiter-
Häusern, Vereine um dem Volle wohlfeile Bäder zu
verschaffen, billige Waschhäuser, Pläne und Einrichtun-
gen derselben.

4. Bibliotheken für Handwerker und Fabrikarbei-
ter. — Abendschulen. Unterricht im Linear«, Manufactur«
ruid Ormnncntalzcichncn. Deffenlliche Kurse für Geo-
metrie, Mechanik und praltischc Chcmic zum Gebrauche
der Arbeiter. Gcwerbsschulcn für das weibliche Ge-
schlecht. Anstalten für dcn Unterricht junger Mädchen
in der Hausw".»hschüft.

5. Schutzvercin« für Vehrbmschcn. Werkstätten für
die Kehljahre. Schutzoereine und Schulcn für verwahr-
loste Kinder.

6. Spitäler und Recorivalestccntelihäuser für die in
großen Fanten beschäftigten Albeit, l ; Fat'rllS'Speise-
sale, Crcchen, Kinderdewahr-Anstallln, Kindergarten,

7. Mittel , um den Mißbrauch der geistigen Ge-
tränke und der Ausbreitung der Unmäßiglcit zu steuern.

X. Klasse.
Zaniläls- und Fleltungsmillel in ihrer Anwendunss

aus die Handwirlsischall.
1. Vertilgulg der den Feldbau schädlichen Insectcn

und Thiere.
2. Modelle und Methoden für die Eonferviemng

des Getreides, der Sauiculöl,»'«! und dcr übrigen land-
wirtschaftlichen Producle, das Einlallen u. dgl.

3. Sanität der Pfeldc-, Kuh- und Schafställe.
4. Modelle von Willhsch^lsgebüuden, Pachlhofen,

Meicieicn, ländlichen Arbc tclhüusern vom sanitären Ge-
sichtspunkte detrachtet, mit gleichzeitiger Rücksicht auf
den Anstand ((.'onvcuaucc') und billigen Koslprlis.

5. Motellc von Schaf-, Ochs.n-, Kuh-, Schweln-,
Hunde- und P'erdcställen vom Standpunkte dir Sanität.

6. Möbel, Kleidungsstücke uud Hausgc^üthc zum
besonderen Gebrauche der Landbl-vüllerung.

7. Nahrun^s-Diätctil der Landbevölkerung vom Ge-
sichtspunlte dcr Erhaltung ihrer Gesundheit und dcr
möglichst höchsten Arbeitsleistung.

^. S^nilüre Maßregeln und Vorlehmngen, um dle
lichste (valubrilät der Bauernhöfe zu erzisle«.

^agelung und Behandlung des Düngers, der Plß-
gruben, Vermehrung der ilbortsgrubeu am ^ande. —
Verwerthung dcs menschlichen Düngers.

U. Einfluß der Bewaldung und der Pflanzung auf
die Saullät.

10. Sanitärer Einfluß der Drainage, Anstrock-
nung der Sümpfe, der feuchten und ungesunden Boden-
strecken.

Drainage der durch die städtischen Nbzugslanüle
bewässerten Felder.

Sanitälsoorschrifttn für die Kanalarbeiter, Schuh-
bellciduug derselben.

11. Einführung voll Laiidwiithschaftsmaschinen,
wodurch harte »nd ungesunde Albcitln, wie z, B. das
Dicschen mit Fl.geln, das Hanf« und Flachsbrechen,
uwdmch cin schädlicher St^ub erzeugt wird, vermieden
werden.

12. Gcsundheitsschädlichleit der Flachsröste. Stu«
dien über die Flachslüsten,

13. Schutzmittel für die ^andarlellcr gegen die bcl
gewisjcn Vanowirthschaftsmaschl'nen: Dreschmaschinen,
Göppel, Locomobile :c. vorkonimenden Gefahren.

14. Einfluß, welchen die Behandlung der Thiere
auf ihre Gemüthsart ausübt; Anleitung zu einer solchen
Behandlung, welche dieselben verhindert, gefährliche Ge-
»rohnheilen anzunehmen.

15. Ansteckende, auf den Menschen übertragbare
Thierlranlheilen.

16. C5cschgelicrische Maßregeln, betnssend die
Schlachtung und Pergrabung an Seuchen verendeter
Thiere. Aussetzung an die ^ufl von thierischen Ueber-
resten. Pestflicgen (verästele I'ntvficrtel Fliegen)

17. Gcsunohcitsgetränke während dcr harten SoM«
mcrarbeit.

Laibach, am 30. Jul i 1875.

K. l. Llmdcspriisidium.
<2556 2) 3ir. 506ö7

Concllrs-Ausschreibunq.
Zur Besetzung der für Kram sistemisiertcn drei

Forstwartstellen mit dem Gehalte von je 400 fl«,
der 25perz. Activitä'tszulage von 100 fl., deltt
Vegehungspauschale von 10l) sl. nnd einem Pall
schale von 12 sl. jür Kanzlei-Ersordernisfe luird dtt
Concurs

b i s E n d e Augus t 1 8 7 5
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Staats-Forst-Dienststellel»
haben ihre Gesuche unter Nachweisung der Schu^
bildung, der Kenntnis der deutschen und sloveni-
schen Sprache, der mit gutem Erfolge bestandene"
Prüfung für den Forstschlch- und technischen Hilfs-
dienst, endlich ihrer bisherigen Verwendung W
Forstdienstfache in dcr oben angegebenen Co.icurs
frist bei der l . k. Landesregierung einzubringen-

Laibach, am 25. J u l i 1875.
Von der l . l . ifandcsrcssicrung.

( 2 5 ! ) 4 - 1 ) Nr. ?40l.

Die PosteMdientcnstellc bei dem in i M
möscl neu zu errichtenden k. l . Postamte, woiv'l
die Iahresbestallung pr. 150 fl., das Amtspausch^
Pr. jährl. 40 st. und ein zu vereinbarendes I ah r ^
Pauschale für die Unterhaltung der täglich ^
maligen Fußbotenpost zwischen Obermösel lM
Gottschee verbunden, ist gegen Leistung der Cauti""
Pr. 200 ft. und gegen Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre eigenhändig gescĥ
benen Gesuche unter Nachweisung des Alters, St"?
des, Schulbildung, des sittlichen und morally
Wohlverhaltens und der Aermögensverhältnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der l . k. Postdirection in Trieft einzubring^
und darin anzugeben, gegen welches geringste I<"
respauschale sich dieselben bereit erklären, die ^
terhaltung einer täglich einmaligen FußboteNp""
zwischen Obermösel und Gottschee zu überneh^

Die Bewerber haben endlich für die ^
stellung eines zum Postbetriebe geeigneten Loca^
Sorge zu tragen.

Trieft, am 9. August 1875.
H. k. Postdirection. ^,

(2(i14—1) Nr. 6666'

Kundmachung. .
Nachdem am 8. d. M . in dem Gerichtsbez^

Landstraß der Rinderpest-Cordon an die O ^
verlegt wurde, wird sür weiterhin in dein g e H
ten Gerichtsbezirke die Abhaltung von B i e h M " ^
gestattet.

K. k. Bezirkshauptmannschast Gurkfcld, "
10. August 1875 ^

(2558—3) Nr. I0b6 l '

Anton Nabsche St i f tung,
Die zweite Anton Naab'sche Stiftung '9

Betrage von 200 st. 4 kr., ist für das Jahr !"
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen. ^

, Auf die eine Hälfte hat eine arme e h r ^
laibacher Bürgerswitwe und auf die andere '
arme, wohlerzogene laibacher Bürgerstochter, " ^
sich im wirklichen Brautstande befindet, nach ^
Copulation stiftungsmäßigen Anspruch. ^

Bewerber um diese Stiftung haben " h
legaler Nachweisung ihrer bürgerlichen AbluN» .^
Armuth, sowie der sonstigen Verhältnisse
Gesuche

b is 3 1 . August 1 8 7 5

bei diesem Magistrate einzureichen.
S t a d t m a g i s t r a t La ibach,

den 7. Auault 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
Mädchen-Bildungsanstalt

in Graz, Herrengasse 3.
uiiid- •»IC

1^'!)*cn'c^R('P!nistän(l(i, welche von tüchtigen Ls-hrkrfifVii vorfrotragen worden,
11, ' *<*"gion, L<>.S*>D, S c h r e i b e n , R e c h n r n , cleut«che uml französrischr Spracht»,
Arbeit ' O e B C n i c h t o i Z e i c h n e n , P h y s i k , Geometr ie , N a t u r g e s c h i c h t e , w e i b l i c h e

Schuljah^ P f i n 3 i ü ü b 8 e k l 'Jetrügt mit Einschluss des Unterrichts ö. W. 11. 4 O O per

j > i e liebevollste Pflege wird den Zöglingen gewidmet.
liei-fit J'-ictritt kann jederzeit stattfinden, und ist die unterzeichnete Yorstelieriu gern

"-H, cuicin ]». t. 1'uWicum uüliere Auskünfte zu ertheilen (2502) 8—2

Cornelia JHaiiiak.

Die Krone der JBrfiiidiuigsCii

P isl ni istrr i t iR die

ompadour-Milch
n ro«j(. 3)r. HdatScrt Jlu, \\cto. prüinürrtcr flrjt dc» JiüniMrcicfic* tlnflarn, 8<fitofU

und £c|hin{|sar}t der Stadt 0)fcn und JJcflU
„ ^ 7M IIC/II'IICII -lurch dessen Tochter

»̂terstrawe1 Nr, 43. D C T t II Ä K I X ^ PraterstrassTwr. 43.
u vi r^hülii'.litu Müller.

'lerart "ii" 0 l"PaJoi l |-Milch hat eine Die Pompadour-Milch vertreibt
,|sls's '_ •"[•"Sehend schnelle Wirkung, Minien 2— f> Tagen Sommersprossen,
NarnJi'T ' l l i P r N a ( 'n l aII<!. w i ° immer 'W^M^ •> Finnen, Flechten, Winimcil, lUilho des
Ireiht' R'"(l(; "autnussehläge ver- / '•JßmHÜfe-, \ (Jcnichlcs un<l der Nase, Luhurflcckc,
•laut) " ^'m ^*''"1 ( ( lor ftfifwhl*- ''iwrt^Bm' ^ Hlatlernarbcn, Runzeln etc. und gibt
l('ilil ,]"."'• ^ e i 8 K " Ul"l Zarlh«it vor- » ' l l f f ]^Kk \ d e r Ot-nichtshaul Zartheit und (IIHIU-,

î'iii'ig >r '">er> '" ( ' < n l | i ) ( l | H l ( n m u ~ tiŠJ^K^ ^^mk', | wenn »cll>t noch so von Falten durr.h-
WOIIIOI'I''-'IIJ ^re'Äf>" «rragte und mit l)i- | ^ B ^ ^ V S ^ V »«'K'1" »Ät-

I) '• w ^ A r t •nusK(;/CM'l |n''1 wurde W^F f iBtöL* ^1"'' »-''"l'^"'6 '''» waiter» no-
Und vvi'j r'r'(ll"X '*l (>'n'' i n s l l l " 1 " t a n c iCcu^*" S-tfisYT' l ' c r l n Schiihhoil*- ». Bedarfsmiltel für

r<l n>rUngc.här||ir,hkeil garantiert. rftiSgV/ ' "'• deren C.iilo ich (durch i. • ' "!••
^n^SeKi'" F l l""' l lc * J sl- t ; i t l ( : m i l l c | - ^PfcjL N»rlib«8lcllunj?fin ühcn.evy
fc'roggu IM"*1 ' ^ 1 "• «r>0 l""i c"»c V ' garantieren kann und im mem »irnni-

"«•che 8 fl. den Falle ich stets l.eroit bin, den hu.i-
geicglei) betrag ohne Anstand rurück-
r.uerstaltcn.

Mittel nde8 Enihaarungs-

d«„ l 0?r" (lfi»ii;hln und llän-
» ""se >.°r*Iu enUiirncn. Eine

Kra(it, ^ l r b c , um jedes

S ii. J!;1^" o d " »'"•«

ftfi p0 , | r ''lorid r.ii färben.
fl. 2-a() *Ä""nl Anweisung

A' 6 '* 6 M«"krt«Ml-Po.
MMBi «ut welcher m»,, | , e i m

( t r s l e l i i i i ' i u i n n i n 1 J I M I I S n o c h

»o glatte Haar siir immer gc-
krau»t huben kann. Kine l)un<1

95 kr.

Jappa Oel, das «i< herato Mittel,
um den Haarwuchs zu for-
dern und nellien für immer
lebensfähig ru erhalten. Kr-
xeugt binnen 8 Tagen einen
srttrU.ru Hart. Kine Flanchr;
hinreichend rur Krroiiginnt
einen corn|>lelcn Haar- oder

Harlbodctis fl. 150, grosse
Flasche fl ÜJ)U.

Handpasta zur Krhallung einer
reinen und weissnn zarten
weichen Hund. Hinnen 8 Ta-
gen erhült man unter Ga-
rantie, von dieser Handjiasta
eine schöne, weissc und zarte
weiche Hand und wenn die-
selbe von der Lufl oder von
«rbwrrer Arbeit noch no rauh
ml. Kine l>ogo gemigoud Hil
l\ U/n.aln II 1 (l/i

"e'r.t(f, ° ' H M I iiifgfinibrlcn Specia l i lä tcn w e r d e n gegen Nachnahme o d e r Voraussei idung <les

tlielj',.}?8 l ' r o r r i | > l " ' " l gflwiMfrihaft efTecliiiert. Kriefe bitte ich zu r n l i l e n : H e r l l i a I I I » , v e r -

"Jllttllrr. I'̂ rfumerie-Specialislin, 1% I m , PrnlrrwfrnwiM' 4 3 , 2. Singe.
*<•. » . 1 > u l s A r L I | | X '"'' J - ''• F r i i l i N H a r k , fr'rniiK Jo^esp la lz
te, *• (ia:»H) rj-9

/Q^sAIit K. k. österr. PrivileKinin/^^v
\s/w, „ in- • r -i i\- wsvä
^-zr kgi.rreuss. Jjlinisteriulappr<>l)aiioii.^^^^f

^AJ!fHn«»iier'« ^rflnffr.lMttr. Hr. Wuln ,|Q Bon. !%*
ber »0« J l \ felävfll1in llltb ttt^altunfl oromatildr iiabiipflOo. m* :• i.
Bflei^ 5Wa ^ a U p U ' a a r e ; ^ ölafrf)e J P- »«.wrlaffiflflf trboin
••f. H « • ! • . • - /n * . . . mi t f f I ltt &Alm l" '"

sysUuraei;?! sun; --2^1—.«• *»,„
itub n i m ^ ' i n Oriflinol|*o<l}tftn a 70 «^""»fl« 'v

*»r £ • »«If«/ »• v,-.- ,...:. ..nt
i f i l T ^ Ä Ä L 1 ' " nrom. ütüiittt- " Ä ' l v < n Crlfltnfllfla^e" A] P- a'r| 9Jfr'
bei zl.f^"*™™; nnb «crbtffftung " n b 7 5 f i f r

<fon 5 fJ0; complet mit dürften imb »iäpf- » r . l l » r « n n g m flrniltfr-ülpmn^f.

U|Ae J
 r - r > T<'»«'«'>*' OfOftabi- Öflär">"*js« ; in wiftrflrliett nub tm'öHair

b i e . t t S S j | l p o n i 1 '•" »I<"U«nb flfflfinpfftfn lifflfln A"H5 Wr.

o e ÄÄi n m ÄÄiten'ist e iS ' / iS «r. H»r<»nK» (Tl)tnaitii])cn91,
H " U|'llWtu i\ fKi yjfr. ^ir (ionisiDKriiiifl nrrt HfjiA»»fruiifl bfv

S ^ •"" wrt««,, , 'sr,, *•"»"" f t i*'" ••'k"Mr
Ü w««b S Ä J !'"fl a"f b i c «ffoiueibia- IWftl. H r M » o r > » r i r r , f c t n B f gft l t l -

^ e u 8u 3ft i S b fT ̂ 0 U t a n S • i n ^ ä ^' (c'fs' l'at ^"t«"11"1» ^01* »'s b i f *miof
^ r tinetnr, ^rttö pro ̂ äcsitfu -10 Wr.

I jjjpf 9i fr •

?ci ^rqst,, f l l l t3frfa iIf 1» ̂ W » Orifltnolprfifrn befinbet fit« |Hr bie etabt Voibodj.
I ttI'Ulcl•• W r « - IV*!1*' ^ 0 l I ' r f « ; If. f lofdil lW; «n»on «rifUfr. 4Cini: (Jorl
I J» a 1 ' « f M r i • w " ^ 0 ' ^ ' 1 ' 1 ?"l s1 ^»ff i lc i t i irr , fl^lbffrr «Intmiinb ^of l l , ^ . »irlhnii lrr
I ö!Üb t«»: w ' u V i m ' f f « - « l U m i ^ f u i i v , JJrainrrA- Mrllcr. » r a i l l l l l i r j i : Wrtiii: ' '• , n .
I fcWtal: JÜ J n " 1 1 ^ 1 W n r l H i r « : illinvia iJanTI W o U f f i M t l i r n ^ • • ' '
I fc ' Wax «Jöüar . Zai'Okft: Vlpotf>ctfi Kioi« ^rra i i W i U o d | : ^ U U P iV'1*'

I *»iMlnm^ni unnini wir n»rlt<lriirkll<'h.|

I Raymond & Co. in Berlin,
1 ^ ^ ^ ^ ^ (2142)10-3 t.f.Vm>iI.-3nl)obei II. gabnhjUrn.

- - « • - - • • • • • • » • • • • T i • — • • B^"B •—•—JT

Ankündigung.
1 lu (lw Osiprtifrtcii, vom holic» k. k. Minislvrium »vs i im-niriites
, mit den. OcflcntlichkcJtsrccblc hatorihiorter

Privat- Lehi'-&Erziehungsanstalt
für Knaben

i». IdaäToacla.
beginnt das I. S e m e s t e r des Schuljahre» 1875 —70 i

mit 15. September. <
Das Nähcrc enthalten <lic Statuten, wdebe auf Verlangen portofrei ein- '

gesendet werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von <
von 10 bia J2 Uhr am llauptylAU Nr. 237, 11. btock.

Alois WaldlhiT, |
(24SI») (i - 2 Inhaber und V(»ntcbcr der Anrtalt ,

ifTit iQSiSii!n4#

Mms £& -&- Howe-MascMnen

W9*&$ Nabmascbinen
^>*fci®!&< äÄ(*täP *M vorhanden.
f ^ J t c r ^ ^ 1 ' ' ^ v & K A ^ i Auob *uf xutenzAhlu&se&-
[ j r • ^ ™ r j p l « Laibach,

^ ^ ^ " ^ Jran» 3)ctt«?J
^ • ^ • r , ' " Auswärts nehmen meiiu; ReiBcnden Herren J. WvbW-ulk &\
KT Mfe v- FHipoviC Auftr&ge bereitwilligst entgegen und crtlieilen
fftt-V-W^ ftwch r t t ß l e i c n den erforderlicb(!n Unterricht

(2502—3) )ir. 2105.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Gtzillsgtrichtt Treffen wlrd

bclannl nemachl, daß zur Vornahme dcr
cfcculivcn Fcllb'clun^ der dem Johann
Mervar gehlirlgen. acrlchllich auf 977 fi.
s>(> lr. «tschätzten Realililt «i»d Urd-Nr.
431 uä Plclcljah bit Ta^iahungcn auf den

17. «ugust,
2 1 . S e p t e m b e r und
19. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

!n der Amtslanzlci angrordnel worden sind.
K l . »ezirlSyericht Treffen, am 12ten

(l5:' '9—^) Nr. 1101.

Neassunlierung dritter ezec.
Feilbietuug.

Bon dem l. l. Vczitls^crilhte Hroß.
lafchiz wlrd hiemil bekannt ncmachl:

<t« jei übcr Nnfuchen de« Franz
M'ömas von Amftrus, Vczül Selfrüblrg.
fze^en Hnton Hlvvalh von Holfcheujc Nr. U»
wcf,tn lchllldincn 1.^) fl. die cfcc. Uicas.
jumielun^ der drillen öffentlichen Bclstei«
gerund der dem lchlcrn ßchötiaen. „n
Ornndliuchc ll<l Zobelllbera «i,l» k.m. I I I ,
l<»l. l>7, Rclj..V<s. 32li vol lon" ra-
lilüt im ger»chtl>ch erhobenen ^o»
'vcrlhe von l,35<1 f l . auf den

4. S e p t e m b e r 1 «75>,
l^rmiltags um 9 Uhr, im hnsigcn ÄmlS.
localc mit dcm ooriacn Anhange drstimmt
worden.

K l. Vez«rs5gcrichl Vroblafchlz, am
5. Fcbluclr 1875.

(2523-3) Nr. 5719.

Dritte erec. Fcilbietllitg.
Vom l. l . VezlrlSßt-sichlc «deleters

wird im ^achhanae zu dem Edicie vom
2 l . MNr, ,875>. Z. 1^33, ln der Vsecu-
tione«fllchl der l. s. sstnanzprocuratu." von
^aibach aeaen Fr<' ^ c,an von Ober-
lofchana '»c<>>. 3<̂  fs, s-, -!. c. be-
kannt llstnocht, dah zur zli .lseil-
l'!ltttng<l.3aufahung a» I ...... ^. ^ .
lein ttal'flustlner erschienen lft, weshalb
am

l 7. » n g u f t 1 8 7 5

zur dritten Tagsahung gefchritlcn wer»
bcn wird.

tt. l. Vczirlegcrichte Ndclsbcrz, am
10. Jul i 1875.

(2504—3) « r . btt ,3.

3<eassllmierung dritter exec,
^eilbietung.

Vom l . l . «ezillsaerichle Kechriz N^tb
h<cm,< bekannt qewachl:

<ö̂  > »nsnchcn de« Herr,,
Ntiton !>i ron ,^t>slliz die mil
dim Oefche,t>e rr ilii 1^74. Znhl
40?<). auf dln 2.» . ' 1"74 an«c-
ordxcl «rwlfene jedoä drille e,e-
^ulwe ^lilbielunss der dl"» ^ l ^ ' - ' üi
no,, Tichllje '.lil. I gehölifitn,
N,. crifchufl Prem vollumilun
dln „ . _ illil d<m rorisscn ^lnhanqs
auf den

3 1 . Nugu f t 1 8 7 5

»„.!,>>„!l,;m(!o angeordnet worden



13Ss

Ep i l e p s i e
(Fallsucht) heilt brieflich der Spccial-
arzt l l r . H l l l i « c h , Dresden,
Wilhclmgplatz -1 (früher Berlin). —

Erfolge uach Hunderten!
(1354) 33-14

Studierende
tirulen bei einer honneten BürgersfaniHie in
< • - ' • • • - ' " " • ' > " • — • ' f.,.. ; . , i ; ; „ „ n

St. Petersvorstadt Nr. 55 in Laibach. r*'527) lJ-l

I EUIS
Die Victoriaquelle

iat von allen wnser Quollen dio kühlste
und roi. "> K ' ' •" ' iialb

zam L <viif-
iwtste. vie \urkt \urirt-- ;vllo
Katarrhe des Magens, >i iir,v
Horkzcnge, get: " ' 'vi'ü
<?te. In ganz fri >m-
men bei Peter *.».--«.•*-. ^ lai-
bach. i5^r)2) 2 - 1

Ein

nilllUll|Ml)Bls,
welcher in einer Gemischtwaren-Hamllung
ins dem flachen Lande ausgelernt hat, wird
•ogleich in ei> n einem grossen
Amts- und 1\ -^ aufgenommen.
Offerte an das AnnonctMinurenu in Laibach
(Fürstenuof 20G.) Ĵ5P7) 3 - 1

Sliii
ist bei der kroatischen Escomptebank in
• g r a m zu besetzen. Gehalt 11. 1 2 ' ^ pro
•nno. Erfordernisse: t-
nfao , Kenntnis der d< • n
oder einer andern bu- -..i .•> i-< - ^ . » i i o .
Cftutionsleistung in der ' ' ' ' ' mln-to,
mit Zeugnissen und Kt'. n, Kind
an den VerwaltungErtu August
», c. zu richten. C-iHU •>-^
bie *rr(if{(td)ftrit unfc ttttttrrQaftcfttn, so au$
ttrdjtlHtrtmttrfinc unt šttiloffertttamt er
jtigr brtRgfl fett »iefcn ^alirfu

Äart £agleid)t,
f. f. $off*loffer, (25.r»n 12—3

CropolfcttnJl, «}tminq«(fr Kr. 6, ttifn.

? Gesucht
werden' Agenten für den Verkauf vnnweisseni
Marmor, Rohmaterial und fertigen Ge-

genständen.

Jflks. Steinhäuser, Marniorwerke,
Laai , Vintschgau, Tirol.

Wohnung.
Zwei sehr schöne, unmöblierte Zimmer

mit Balkon, in .Mitte der Stadt, sind aa einen
ttabilen !' unten halbjahrig zu ver-
miethen L im Annoncen - Iturcau
(Ftirfltenhol üoü.) (25a«) 3 - 3

Eine Wohnung,
bestehend atu 2 Zimmern, Knohe, Speise and
t' ' 5if von Mkhaeli an zu vergeben
i (25(51) 3 -2

krakau Nr. 73, I. Stock.
Näheres im Zeitung« - Comptoir.

Atelier J. Müller
ftiiitct Jet JWäisKaiuTuircue Hr. 11
ttivb vi |)^otofltapöi[d)«n HufiiQ încit bcflctte
.—'•''•'•• J;•'"fnntmcnflc ttcljnttctiteit

. ."! toirt) garantiert. —
^•;i i) biö 4 \Xi\x Vla&müt'

.13. (2531) 2 5 - 3

Bci cincr honetten, kinder-
losen Familie, werden für das
näckfte Echnljahr 1875! 76
S t u d i e r e n d e m gänzliche
Verpflegung aufgenommen.

Anfrage Teutscher Platz. Hauö-Nr. 293.
I I . Stock, l2201^7)

in «»«n. ' " ^^ ^ ^ ^ ,^ ^

t,>sdi»^»> " » "»»'»alt für
g e h e l , l h e i t e n

Wien» 2 t „d t , Vsä»„,rs«ra<.,

^ tt'n !

,!^ ,.,n»uto

Fabelhall billij,!
, M ^ Nur «0 kr.

cinc lÄllnuUir uou Schreibrequislle» in enicm
Carton, brstthcud auö-
5,0 Bog«,, feinen Vriefpapiers,
5i<) SlUct Couuclt«,
einer Stange feinen Sirgtllas,
eincm Tlitzcnd glitt-r Stahlfedern,
eilicln viertel Duycud Federhalter,
üilicm vieilcl Duzend Hardlmuth Vlciftiste,
cincm Kartl Löschpapier,
einem Notizbuch.

Ferner werdn» rmpflhlen:
100 Vi»llKHeteu ä lH-minnto 60 lr..
1M Sliick lllhographiertc 1 st.20 lr.; N«.nl-
Cauvort« mit Flima 5<X) Stllck 2 ' , fl.,

!ck 4 si.; ̂ «^«t«»n Convert»
rlö ohne Marle) KX)O Stilcl oc>u

2 si, 4u lr. an dis i l ' , ft.; 100 Stücl von
ii>j lr. an; Nle^yilus.»»^«» 1000 litho-
graphierte 2 fl.20lr.; 10<x> Stilcl cmigrrtie
i b<« i j ' / , fi,; llQdiH^pr««««» lür
?rno^«n«teu»p«I nilt bollodi^Or
I'irn»» 3 / , bi«, 4 f l . , »«1d«tfärt»en6t?
^ i l l u H , Ul ro- mid v^tnu»»t«lup«i
»HUllnt l2»Qlirift 7 bi« 15 fl

Z,i haben bei (12^) » -8

.I<>K. sBwntinl in Laibach.

ilndCllindcrform,Trau-
bcll-Qlletschmaschillcn.

Ucncstc Construction, gnlc
Arbeit und billiger Preis
<^^j n! l„ wcvdcn qclicfcrt von

Fr. Förster,
Marburg a/D., Melling Dir. 25.

^ " Pferde-LicUatiml.
Samstag den HR. Aussust R5?5, vormittags um 10 Uhr,

wnd am Iahrmarktsplahe M Laibach l H e n g s t ,
HHcrUllw!»«, Rapp, 15 Jahr alt, 15'X Faust hoch, Lladruber Viassc,
im Licitationswege gegen gleich bare Bezahlung verkauft, wozu Kauflustige
zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

S«lo bei Laibach, den 12. August 1875.
K. k. SlaalK-Oeugstendepol Michosten Sclo.

IF. Sc-eL"bitzT
Pensionat und Handelsfaehsclnil^

in G r n z , Jn,l*'oiiii?iipln,ty; 1O.
In dem Pensionat finden jun^o liCiite, welche da» Gyrnuasium, die llcalschu'^

die Ilandels-Akademie oder die llÄndelafacliachule besuchen, Auliialunc, pcwiflBcnhaftc Attr
sieht und gäuzliche Verpflegung.

Handels-Fachschule.
Aufnahmfibedinp^unKcn: 14. Lebensjahr, Kenntnis der K(«;ht8clucil'UI^
uud der 4 Grundrechi. se über Vorstudien werden nicht fjelorilert'
Ausführliche Prospecte über Pensionat oder Schule auf Verlangen fraud'

Der ltul, dessen sich beide Aa.stalteu seit ihrem Bestehen erfreue», überlief
deren Leiter jeder weiteren Empfehlung. (254!)) 1O--S*

^Tand Dreschmaschinen,
^W^Vnach neuem amerikanischem System in aner-
> ^ ^ kannt trefticher Eonstrnrtion nnd jolider Aus-

fiihrung empfiehlt zu äußerst billige» Preisen

Oustlw Fiscl̂ ce i,l Amüncll,
(25.̂ 3) .^-2 Tternallee:ll

! Verkauf
! der Sauerlrunn-Quellen, Bad- und
[ Trink-Anstalt zu Vellach in
\ Harnten.
k Diese Badeanstalt nebst da/u Rcliöriger .ferlifhlmbe, freieren in < iner
" der schönsten und romantischesten siegenden Kärntens, tlrv.i S tunden von
i der Südbahnstation Kühnsdorf entfernt und an dor Linie der pro-
k jectirten Eisenbahn Lack-Launsdorf liegend, mit einer Area v<>»
f 124 Joch H70 [JKlafter fruchtbaren (jrundes, worunter Rieh ein seit mehr
k denn 50 Jahren pesehonter, zumeist, vollkommen s c h l a g b a r e r W a l d c o m -
. p l ex v o n ungefähr 10O Jochen befindet; mit vier reichli<h (lirsHemlen
} Quellen drs bekannten heilkräftigen Vellar.ber Kauerbrunns, mit 2 vollstii"'
i dig eingerichteten Dadehauscrn und liadekabincten. zwei Wohngebüuden siii" I
: die C'urgäste, einer Stallung, mehreren Wirt' ' " .banden, eiuer Säg«1' |
f und Mablmühle mit allen <lazu gehörigen Von . und Cicbauden, rn:h*t j
| Fundus instructus, Fährnissen und Einrichtui^onU^mju, — wird im W'e^^ V
' der öö'entlichen freiwilligen Fcilbictung |

) von 11—12 Uhr in der Kanzlei des k. k. Bezirksgerichtes Kappol in Kärntrn
k unter günstigen Zahlungshcdingnisseu veriiUKsert werden. I
' » e r ;tiiMrnsM|ir<>lM h e ( r ü s t 5O,O<M» flL — Die Feilbic ,
| ttir""1 - | : •'•••••• mit der genauen Beschreibung i\< " \t utid dem Ver-
I 7t : b i l a r e s k ö n n e n bei d e m k. k. liezi • K a p p e l , in d<"T I

Ka.i/. . . ; . ...-.-, A . n i , r a t e n I f e r rn D r . If- -1 •--J - L ' - h r e y in i ;,1 bei H e r r i (
\ Gustav Scola in Klagenfurt, obere I; Nr. 374, < i werden.
> Ueber Verlangen werden die ;.• -.••inKiiiüHe von drr IÜIU*1 inhabung i° I
' Vellach den Kauflustigen eingesendet. (2fM\) .'? 2

Moll'sSeldlltz-Pnlver
J L V J L Hi*«« I'IWW )>«h»apt«n durch Ihr« anflserordentUche, in den ni»nni«s*ltiic>^n i#*

K » n | f ; w i e d » n n » - ' - 'r • - n i o a n « a l l e n T l i ' ' ' "' ••* nim n>r\^^tf

•tepfanr, Unv«rdaul!<.. Sodbrennen, i i. -i«nkri».nKi»J»J et

r « i * n . ». w . m i t <\f»\ V'Mitiin Krtnlg »n(f»w<>n(1flt w u r d e n n n d d i * n»s.tili;iltif(Ht.iiii l l « i l r f i « n l t » t « ,, Wt

Preis einer Original*chachtel sammt Gebrauchttanweixuny I fl> ̂ ' ^

Franzbranntwein & Salt'
liu • j 'langfln, ß*g«n die mr\ititin Krankheiton, Verwnndnn(r»n »Her Art, K"P "̂' itf'*'
in'! irz, »Ite Hc.hWfln und offen« Wnnden, Kreliwcliiden, Hrand, enU>n>l*t*

LlhmnnK'] - uliangen aller Art etc. etc.

Jn Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö. W» _ ^

norsch - Leberthran - Öei
^^J \)\i- •• '- • - • - - • • \ M«dir.inal1hr«n KDK Kergen in Norweffpu, nlrht *o f •
^ ^ ^ eeln mit berth ran -OBI, -t- •'"

Üsn . i . : Mi-Oel wird mit l.oulflm Krsolge »ngewendet !>»' ' ' J M * 1 1 1 '
T-wpg»nkra.nkhflitnn. mtruphol" "" > Hbaohlt la. V* heilt die T»r*Tu>t«<t«i) Oioht- on()

t l s o h e n Leiden, K<,WIO ohron l sobe Hnntau*«obl&ce . f .

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung i ß. ö> **'

^ l e c l e r l u i f e n x in Laibach b«i Herrn l l l l h « l i u ITIayr, k\>o&«*et "
goldenen Hinchcn." _„nf),

Alhona : K. Mill^voi, Apoth.
<;flli: ilHiiinbarbs ApoÜicko.

„ Kr. Hau«< h»>r.
( a n n l c : A. Kortoluz/i, ApoLh.
FrioNHcli: Otto l;u*»heim

Aj.oUick. ,
„ A. lsaiiH<:r.

iilirk : Kriz (lortnn.
Uürz : Kürnfir» Witw., Apoth.

„ Ant. M»7.zoli. !

Ciftrz: A. Franzoni.
„ C. Zanetti.
„ A. Seppenho/ir.

K l u g e n s u r t : I'. Üirnlterlicr,
AJIÜIIK kcr.

„ Ant. ftaitiilz, ApoLh.
„ <!. GlcinooUc hiluch.

N e u m a r k t l : C M»ly, Apolh.
l ' on lns r l : h . MiniA»im, A|>o-

thpk.T.

Kudolssworih: J. B«*""
AjKilhck'T.

Spital: hl.i.flr A ^ T , . „ .
Strasslmrn: J. N. <•%><-.
Tri4>badi: i;. l*«*''rf inM11'
Tarvi«: A. V. l'rrtiu *• ,h.
Villorh: FVMMI. Sr-boi*»*1

„ j . B. r " " " 1 1 ; ' ^ '
Wlpp««h:AiiU>ul)cr'r"s

th.k<T.

k. k. Hosli».f,;M.,l, Wirn. T l " l h " ^(132«) 100-14

Vru«l unl! ««rlag o»n I gn» l o <l«iumayr « F«d«r V««tz,r^


